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Zum Gedenken an Paul Simon 

Mit bewundernswerter Kraft und Lebensmut hat Paul gegen die Krankheit ge-
kämpft. Und doch sind wir von seinem Tode sehr betroffen.  

Als überaus geschätzter Turnkamerad, Skifahrer, Biker hat er immer eine grosse 
Hilfsbereitschaft bekundet und war uns ein Vorbild.  

Seine Turnerlaufbahn begann Paul im Vorunterricht Reutigen. Schnell entwi-
ckelte er sich, speziell das Geräteturnen hatte es ihm angetan. So leitete Paul 
über zwanzig Jahre das Jugend-Geräteturnen im TV Spiez, wo er 1974 zum Eh-
renmitglied gewählt wurde. Lange Jahre war Paul auch Mitglied in der Oberlän-
dischen Jugendturnkommission. Manche Jugendlager im Tenero organisierte 
Paul mit. Auch in den damals durchgeführten Turnervorstellungen übernahm 
Paul vielmals die Rolle des „Spiritus rector“.  

1994 trat Paul in die damalige Männerriege über. Sein Wissen konnte er nun an 
seine Kameraden weitergeben. Die Auszeichnung im MTV als „Turner des Jah-
res“ hatte er mehr als Verdient. Seine brillante Fertigkeit an den Geräten ist 
unvergesslich. Auch eine seiner Leidenschaften, das Unihockey Spielen am 
Schluss der Turnstunden, wird uns in Erinnerung bleiben. 

Sein Humor auf den Reisen und bei den geselligen Anlässen werden wir nicht 
vergessen. Paul wir vermissen Dich! 

Wir werden Paul ein ehrendes Andenken bewahren. 

Männerturnverein Spiez  
Turnverein Spiez   
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Editorial 

Eine unvergessliche MTV-Reise ins Rheingau, ein Sommerpro-
gramm mit vielen abwechslungsreichen  Aktivitäten wie Segeln, 
Hornussen, Nordic Walking sowie eine Bergtour. Die Herbstwan-
derung mit 35 Teilnehmern in eine eher unbekannte Gegend vom 
Entlebuch. Engagierte Leistungen mit viel Kameradschaft und Soli-
darität, die mit dem MTV erlebt werden kann. Zwei neue Leiter die 
erfolgreich die STV-Ausbildung im Erwachsensport abgeschlossen 
haben sowie der 1. Innovationspreis für Spiezer Vereine runden 
die erfolgreichen Verdienste ab. 

Und nun gute Unterhaltung beim Lesen des Infoblattes wünscht  

Euer Präsident  

Rolf Holzer 

 

 
 

Kegeln vom 14.04.2011 

Der Organisator Toni Fuchs konnte den Kegelabend mit der erfreulichen Mittei-
lung eröffnen, dass Scheiben Godi aus Anlass seines bevorstehenden Geburts-
tags schon fast traditionsgemäss die Kosten für die Kegelbahnen übernimmt, 
was natürlich mit tosendem Applaus quittiert wurde. Insgesamt 20 Männertur-
ner, darunter auch die seit längerer Zeit rekonvaleszenten Kari Senn und Paul 
Wüest, fanden den Weg ins Lamm. Während sich Kari vorsichtshalber auf das 
Schreiben beschränkte, massen sich die übrigen 19 Teilnehmer im Wettkampf, 
der im üblichen Rahmen bestritten wurde. Im Büro Zwygart Brönnimann wurde 
aufgrund der von einigen Keglern jeweils im Anschluss an den Schub (unge-
wollt) gezeigten Kapriolen einmal mehr die Einführung einer Stilnote diskutiert. 
Dabei wäre Hansruedi Luginbühl mit Abstand als Sieger erkoren wurden. Den 
zweiten Rang hätte Glaus Pierrot, allerdings dicht gefolgt von Scheiben Godi, 
belegt. In der Realität sieht die Rangliste etwas anders aus: Im ersten Rang fin-
den wir den "Seriensieger" Pierrot Glaus mit 688 Punkten. Der zweite Rang ging 
an den Stielnotensieger Hansruedi Luginbühl mit 655 Punkten, und den dritten 
Rang belegte Hans Jost mit 652 Punkten. Wie üblich endete der Abend für die 
meisten Teilnehmer in der Lamm-Gaststube.  

Die Rangliste: 

Rang Name Punkte 

  
6x einf. Karree 1-5-fach Militär Total 

       

1 Glaus Pierrot 31 151 123 383 688 

2 Luginbühl Hansruedi 40 153 108 354 655 

3 Jost Hans 31 151 79 391 652 

4 Schranz Gerhard 32 142 107 369 650 

5 Fuchs Anton 36 154 108 350 648 

6 Brönnimann Hp. 26 111 106 369 612 

7 Nüesch Walter 33 122 88 359 602 

8 Vassalli Mario 34 150 96 311 591 

9 Lanz Martin 28 117 97 342 584 

10 Holzer Rolf 36 147 106 293 582 

11 Capt Simon 31 111 72 367 581 

12 Kunz fred 33 140 96 306 575 

13 Kummer Willi 27 122 113 312 574 

14 Zwygart Franz 32 107 91 312 542 

15 Schneiter H.-R. 30 117 75 316 538 

15 Hotz Ernst 35 115 60 328 538 

17 Wüest Paul 30 121 100 284 535 

18 Müller Sepp 36 124 93 240 493 

19 Scheiben Godi 33 127 58 211 429 
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Veteranentagung vom 30.04.2011 

Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich die 145 Teilnehmenden der diesjäh-
rigen Veteranentagung am frühen Samstagmorgen in Aeschi ein. Die Spiezer-
Delegation bildete mit 19 Teilnehmern (inkl. 3 Vorstand) die wohl grösste Grup-
pe. Nach dem obligaten Kaffee mit Gipfeli eröffnete der Obmann Hanspeter 
Fuchs im vom Gastgeberverein mit Liebe zum Detail hergerichteten Gemein-
desaal die Tagung. In seine Begrüssung durfte er erstmals 6 neu aufgenommene 
Frauen einschliessen, die vom Vize-Obmann Hansruedi Indermühle mit einer 
Rose beschenkt wurden.  

Nun hatte der Gemeindepräsident von Aeschi, Kurt von Känel, das Wort. Er 
vermittelte den Anwesenden Wissenswertes über sein Dorf. So erfuhr man 
beispielsweise, dass der Name Aeschi von Ascare (Eschenwald) abgeleitet wur-
de. Ascare ist erstmals im Jahr 1228 geschichtlich erwähnt und trägt den heuti-
gen Namen seit dem 17. Jahrhundert. Die Gemeinde Aeschi umfasst neben 
Aeschiried auch Emdthal sowie Ortsteile von Mülenen. Aeschi liegt 860 m und 
Aeschried 1000 m über Meer. Trotz des steten Veränderungsprozesses - na-
mentlich im Verlauf der letzten Jahre - hat das Vereinsleben auch heute noch 
einen grossen Stellenwert. 

Für den CO-Präsidenten des TV Aeschi, Roger Kropf, war die Tagung ein grosser 
emotionaler Moment voller Leidenschaft und Freude. Ein derartiger Anlass 
wirkt kraftschöpfend und trägt nicht unwesentlich zu einem gesunden Geist in 
gesundem Körper bei, meinte er.  

Im Anschluss an den ersten Liedvortrag der Bärgjodler Aeschiried stand die 
Ehrung der im vergangenen Jahr verstorbenen Kameraden auf der Traktanden-
liste. Die Turnveteranen mussten von 11 Kameraden für immer Abschied neh-
men, darunter auch vom Spiezer Fritz Thomi (Jahrgang 1923). Im Anschluss an 
die obligate Schweigeminute ehrten die Bärgjodler Aeschiried die Verstorbenen 
mit dem Lied "äs glöggelet heizue".  

Nun folgte die Ehrung der 80-jährigen Veteranen. Unserem Mitglied Werner 
Reist wurde zusammen mit 3 Kameraden anderer Sektionen diese Ehre zuteil. 
Namentlich erwähnt wurden auch die insgesamt 21 Anwesenden im Alter zwi-
schen 81 und 89 Jahren, darunter die vier Spiezer Bischoff Kari, Glaus Pierrot, 
Meyes Edi und Scheiben Godi.  

Unter den fünf geehrten 90-jährigen befand sich Willi Gerber.  

Unter dem Traktandum "Grussworte" wendete sich der TBO-Präsident Daniel 
Iseli an die Versammlung. Er nannte einige wichtige Daten in der Geschichte des 
TBO, darunter auch 2011, weil erstmals Veteraninnen aufgenommen wurden. 
Er lobte die Veteranen für diesen aus seiner Sicht überaus sinnvollen Schritt. 
Aufgrund der stetig sinkenden Mitgliederzahlen im TBO - in den vergangenen 10 

Jahren waren es 12 % - haben die Turnveteranen mit diesem Schritt in vorbildli-
cher Manier die Zeichen der Zeit erkannt.  

Nachdem Hans Hirt die Grüsse der Sektionen Mittelland, Emmental-Oberaargau 
und Seeland übermittelt hatte, trugen die Bärgjodler Aeschiried ein weiteres 
Lied aus ihrem Repertoir vor.  

Das Traktandum "Wahlen" beinhaltete die Bestätigung des neuen Kassiers 
Franz Zwygart, der dieses Amt im Verlaufe des Vereinsjahres von Paul Gempe-
ler übernommen hat. Im Anschluss an die kurze Vorstellung durch den Obmann 
wurde Franz Zwygart von der Versammlung einstimmig und mit Ovation ge-
wählt. Die Revisoren wird aus strategischen Gründen die Sektion Aeschi stellen.  

Die vom neuen Kassier präsentierte Rechnung schloss - nicht zuletzt auch auf-
grund von Material-Vorratseinkäufen - mit einem geringfügigen Defizit ab. Die 
Revisoren konnten diese ohne Einschränkung zur Genehmigung empfehlen. Die 
Versammlung folgte diesem Vorschlag einstimmig und mit Ovation. Das Budget 
2011 sieht erfreulicherweise einen kleinen Gewinn vor, so dass keine Erhöhung 
des Mitgliederbeitrags erforderlich wird.  

Die Satzungen (Statuten) erfahren mit Ausnahme der Einbindung der weibli-
chen Form keine Aenderung.  

Die Veteranentagung 2012 findet in Frutigen (Samstag, 28.04.2012) und dieje-
nige im Jahr 2013 im Brienz statt.  

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Tagung, der um 11.45 Uhr endete, wur-
de den Teilnehmenden unter freiem Himmel, begleitet von weiteren Liedvor-
trägen der Bärgjodler Aeschiried, ein von der Gemeinde Aeschi offeriertes 
Apéro serviert. Nach dem Mittagessen erfreuten einige Damen des TV Aeschi 
die Tagungsteilnehmenden mit einer perfekten  und filmreifen Turnvorführung. 
Im Verlaufe des Nachmittags löste sich die Versammlung nach und nach auf.  

           
Die speziell geehrten: Willi Gerber (90) und Werner Reist (80) 
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Schweiz bewegt vom 5. - 14. Mai 2011 
Männerturner als fleissige Minutensammler 

Bericht: Fritz Neukomm 

Bei besten Wetterbedingungen konnten alle Anlässe unfallfrei durchgeführt 
werden. Gute Stimmung, neue Kontakte und interessante Gespräche prägten 
neben den sportlichen Leistungen die einzelnen Events. Für die beteiligten Ver-
eine Lauftreff, Bike Club und MTV ein voller Erfolg. Anders sieht es resultat-
mässg im Duell gegen Reichenbach und der Teilnahme von Nichtmitgliedern 
aus. Ohne Einbezug von JUTU und Schulen hat der Anlass in dieser Form keine 
Zukunft. Schade, es könnte eine ganz tolle Sache sein!!  

Erwähnenswert die ältesten Teilnehmer, Walter Hunziker mit Gattin und Godi 
Scheiben. Der brillante Einstand von Simon Capt beim Erwachsenensport 35+. 
Heinz Harnisch, der bei nicht weniger als 4 Anlässen dabei war oder Hansruedi 
Meier, welcher den Rundwanderweg joggend absolvierte. Die Jahrgänger 1943, 
welche ihren Ausflug (Wanderung) gleich zum Sammeln von Bewegungsminu-
ten nutzten. Der spontan offerierte Apéro für die Nordic Walker bei Beatrice in 
Faulensee. Es gilt aber auch zu danken: Den Helfern, Leitern und allen Teilneh-
mern sowie Hans Jost und Ruedi Zeller bei der Realisierung "Rundwanderweg". 

 

 

Veteranenplausch vom 20.05.2011 

Trotz Baulärm und - um es gewählt auszudrücken - speziellem Geruch, dürfte 
der Veteranenplausch im Burgerhüsi der Bäuert Spiezwiler als der bisher längste 
in die Geschichte der Spiezer Veteranen eingehen. Ein Grossteil der Angemelde-
ten fand sich "frühmorgens" zum Kaffee im Restaurant Wiler ein, um sich an-
schliessend koordiniert ins Burgerhüsi zu verschieben. Hier empfing der Kü-
chenchef Toni Fuchs die Angemeldeten mit einem selber gemixten Apéro. Von 
den ursprünglich 24 Erwarteten waren schlussendlich 28 (kein Rechnungsfehler) 
vor Ort. Unter den Teilnehmern befand sich erfreulicherweise auch Hans 
Schenk. Begleitet vom Baulärm begrüsste der neue Organisator Martin Lanz die 
illustre Gästeschar und bedankte sich bei Hansruedi Schneiter für das gewährte 
Gastrecht. Hansruedi Indermühle und Bernhard Peter kämpften mit ihren 
Schwiizerörgeli mehr oder weniger erfolglos gegen den Baulärm an, durften 
aber für ihre Darbietungen trotzdem Applaus ernten. Im Anschluss an das 
Apéro wurde den Veteranen ein hervorragendes Mittagessen aus der Salvis-
berg-Küche in Form von Aelplermakronen mit Apfelmus serviert. Aufgrund der 
Mittagspause auf der angrenzenden Baustelle, konnte das Essen denn auch in 
Ruhe genossen werden. Leider war aber die Ruhe nur von kurzer Dauer. Schon 
kurz nach halb eins ging der Baulärm wieder los. Gleichzeitig startete Martin 
Lanz das Jassturnier mit 16 Teilnehmern. Die übrigen widmeten sich dem regen 
Treiben auf der Baustelle, oder dem Abwasch. Im Anschluss genossen die Teil-
nehmer ein hervorragendes Dessert in Form von gebrannter Crème - ebenfalls 
aus der Salvisbergküche. Nun folgte die mit Spannung erwartete Rangverkündi-
gung. Der Sieger Peter Reichen durfte ein von Oppliger Hansruedi gespendetes 
Käsemesser-Set in Empfang nehmen. Die Plätze zwei bis vier wurden mit Gut-
scheinen verschiedener Unternehmungen belohnt. Aber auch die restlichen 
Teilnehmer durften einen Trostpreis in Form eines Schokoriegels in Empfang 
nehmen.   

 

Die Rangliste: 

1. Reichen Peter 1‘819 9. Wüest Paul 1‘553 
2. Meyes Edi 1‘799 10. Schenk Hans 1‘531 
3. Gerber Ernst 1‘740 11. Reist Werner 1‘516 
4. Holzer Rolf 1‘737 12. Oppliger H.-R. 1‘493 
5. Schneiter H.-R. 1‘718 13. Luginbühl H.-R. 1‘384 
6. Glaus Pierrot 1‘628 14. Kunz Alfred 1‘376 
7. Hürlimann Eugen 1‘609 15. Vassalli Mario 1‘372 
8. Rindlisbacher Fritz 1‘555 16. Fuchs Anton 1‘290 
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Der Jass-Sieger (Veteranenplausch): P. Reichen mit W. Reist und H. Schenk 

 
 

Nordic Walking Tour vom 24.05.2011 
Text/Bild: Fritz Neukomm 

Die Nordic Walking Tour vom 24.5., unter dem Motto: "Auf und Ab im Diemtig-
tal",  führte uns ins Königreich von Kilian. Die rund zweistündige Tour führte den 
Teilnehmern wieder einmal die herrliche Natur in unserer nächsten Umgebung 
vor Augen. Nach dem stetigen Auf und Ab war der Umtrunk bei Aeglers im Gra-
fenstein mehr als verdient! Herzlichen Dank, Rosmarie und Fritz, für die Einla-
dung. 

 

Herzliche Gratulation zu speziellen Leistungen 

Anlass Name Zeit Rang Kat. Gesamtrang 

GP Bern Aegler Fritz 01:24:27.5 37 6614 

GP Bern Ruchti Heinz 01:36:18.8 121 9186 

Spiezathlon Huber Ueli 01:28:16.6 6 662 

Aletsch-HM Dermon Mario 02:49:26.4 145 826 

Jungfrau-M Dermon Mario 05:33:40.2 392 1941 

 

 

+++ Telegramm +++ Let's Walk vom 05.07.2011 +++ 

+++ Herrlicher Sommermorgen +++ motivierte und fröhliche Teilnehmer +++ 
Nordic vom Feinsten für Körper und Geist +++ einzigartige Landschaft mit Sicht 
auf Berge und See +++ vielfältige Vogelwelt und Froschkonzert +++ neu in der 
Gruppe Fritz und Monika +++ die sportlichsten kamen mit dem Fahrrad nach 
Reutigen, bravo +++ 2 1/2 Stunden effizienter aber doch sanfter Sport +++  
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Segeln vom 14.07.2011 

Weniger Schiffe und weniger Teilnehmer - so die Bilanz des diesjährigen MTV-
Segelabends. Die insgesamt 21 Segelwilligen wurden wie üblich per Losent-
scheid den fünf zur Verfügung stehenden Schiffen zugeteilt. Im Anschluss an die 
Kurzinstruktion des Organisators Hans Jost stach man bei eher herbstlichen 
Wetterbedingungen in See. Die Teilnehmer hatten vorgesorgt und sich gut ein-
gekleidet, so dass keiner frieren musste. Die Segler profitierten von einem für 
diese Verhältnisse idealen "Oben"-Wind. Sie begleiteten - natürlich in angemes-
senem Abstand - ein Stück weit die "Blüemlere" auf ihrer Abendfahrt bis Bea-
tenbucht. Dem Wunsch des Organisators folgend betätigen sich sämtliche 
Crewmitglieder abwechselnd als Steuermann und konnten dabei aufgrund des 
recht konstanten Windes alle möglichen (und unmöglichen?) Kurse und Segel-
stellungen testen. Während vier Besatzungen aufgrund der Bewölkung am Ge-
nuss eines schönen Sonnenuntergangs zweifelten und deshalb kurz nach 21.00 
Uhr in den Hafen zurückkehrten, blieb die Crew Meyes hartnäckig und wurde 
denn auch belohnt (Siehe Bilder); die dadurch eingetretene rund halbstündige 
Verzögerung hatte sich nach Meinung der Besatzung gelohnt. Im Yachtclublokal 
wurden die Segler traditionell mit Tranksame und Sandwiches sowie Zitronen-
cakes aus Brö's Küche belohnt.  

 

 

Hornussen vom 21.07.11; Fritz Neukomm räumte ab... 

Auf dem Sommerprogramm des MTV Spiez stand Hornussen im Krauchthal. An 
den vereinbarten Abfahrtsorten wartete eine illustre Schar von Mitgliedern und 
Gästen auf den ASKA-Car, mit welchem sie der Chauffeur Markus ins Krauchthal 
führte. Einmal mehr war der Wettergott dem MTV wohlgesinnt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein trafen die Hornusserinnen und Hornusser - es handelte sich 
um einen Sie und Er-Anlass - um halb Sieben im Krauchthal ein, wo sie von den 
Gastgebern offensichtlich mit grosser Freude erwartet und der gefährlichen 
Hauptstrasse entlang sicher zum Hornusserplatz geleitet wurden. Im Anschluss 
an Begrüssung und kurze Einführung durch den Präsidenten der Hornusserge-
sellschaft Krauchthal-Hub, Jürg Ryser, ging es ans "Werk". Dabei stellte manch 
einer/manch eine fest, dass der Abschlag mit etwelchen Tücken verbunden ist. 
Die diversen Fehlschläge sind ein deutlicher Beweis dafür; der Nouss wollte den 
Bock einfach nicht verlassen, oder man traf denjenigen, der auf der gegenüber-
liegenden Schiene aufgestellt und für einen anderen Schläger bestimmt war. 
Wenn man ihn dann doch einmal traf, hob er senkrecht ab und stürzte direkt 
vor dem Bock zu Boden. Nach einigen Übungsschlägen war "Schluss mit lustig"; 
es galt ernst und die MTV-Hornusser hatten einen Wettkampf zu bestreiten. 
Während vier Abschlägen konnte man sein gerade eben erworbenes "Können" 
unter Beweis stellen. Dabei wurden natürlich auch die Fehlschläge mitgezählt, 
wogegen man aber beim Hornussen die Stilnoten leider nicht kennt. Dabei hät-
ten doch gerade in dieser Disziplin einige abgeräumt. Im Wettkampf zeichnete 
sich deutlich ab, dass sich unser Riegenleiter Fritz Neukomm - abgesehen vom 
Rudern - in fast jeder sportlichen Disziplin zurechtfindet. Mit - trotz einem Nul-
ler - 36 erzielten Punkten distanzierte er den zweitplatzierten Hans Straub (25 
Punkte) um sage und schreibe 11 Punkte. Den dritten Platz belegte unser Präsi-
dent Rolf Holzer mit guten 24 Punkten. Bei den Frauen lag Nelly Schallenberger 
mit 4 Punkten im ersten Rang, gefolgt von Tanja Brönnimann (3) und Esther 
Senn mit 2 Punkten. Bei den Paaren holten sich Zwygart Franz und Schallenber-
ger Nelly mit 18 Punkte den Sieg. Den zweiten Rang belegten Hoen Benno und 
Rindlisbacher Karin mit 12 Punkten und der dritte Rang ging an Reichen Peter 
und Margrith mit 10 Punkten. Die Sieger wurden mit speziell für diesen Anlass 
hergestellten Trophäen belohnt.  

Im Anschluss an diesen "anstrengenden" Wettkampf wurden die Teilnehmen-
den von den Gastgebern im Clublokal mit Speis' und Trank belohnt. Das Menü 
bestand aus einen Steak vom Grill mit diversen Salatbeilagen. Als Dessert gab es 
einen nicht ganz alkoholfreien Orangensalat. Obwohl die gute Stimmung einen 
längeren Aufenthalt problemlos zugelassen hätte, musste der Heimweg unter 
die Räder genommen werden. Kurz vor Mitternacht traf die fröhliche Gesell-
schaft wieder in Spiez ein.  
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Wir bedanken uns bei der Hornussergesellschaft Krauchthal-Hub, vorab bei der 
Familie Richard, für die freundliche, zuvorkommende und überaus geduldige 
Betreuung und Bewirtung. Gerne halten wir Gegenrecht und laden die Uniho-
ckeygruppe des genannten Vereins nach Spiez zu einem internen Turnier ein.  

 
Der Hornusser-Star des MTV Spiez 

 

Übergabe Innovationspreis 

Am Samstag, 06.08.2011 erfolgte im Rahmen des Body Soccer-Turniers auf dem 
Sportplatz des AC-Zentrums durch die Gemeinderätin Yolanda Brunner sowie 
die Vertreterin der AEK-Bank 1826, Monika Andres, die Übergabe des ersten 
Spiezer Innovationspreises. Den Sieg teilen sich bekanntlich der MTV und der FC 
Spiez; den dritten Platz belegt der Verein "Spiez geniesst".  

 

Bergtour Morgenberghorn vom 10.08.2011 
Text: Gerhard Schranz / Bild: Werner Wyss 

Werner Wyss anerbot sich, am 9. August mit Interessierten des MTV eine Be-
steigung des Morgenberghorns durchzuführen. Wegen Schlechtwetter verschob 
er den Termin auf Mittwoch, 10. August, Besammlung um 6.00 Uhr beim Bahn-
hof. 

Bei leicht verhangenem Himmel fuhren sieben Männer nach Aeschiried. Die 
Rucksäcke wurden angehängt, die Wanderstöcke auf die passende Länge einge-
stellt und los ging?s in ruhigem Schritt via Aeschiallmi aufwärts zur Greberegg, 
wo uns die Sonne bereits entgegenlachte und Richtung Beatenberg und Niesen-
kette wunderbare Stimmungsbilder zeigte. Fast flach ging?s weiter zum Brunni. 
Jetzt wurde es steiler und an zwei heiklen Stellen waren Ketten montiert, wel-
che den Aufstieg erleichterten. Ein Nebel folgte uns, doch von Blüemlisalp bis 
Wildhorn zeigten sich die Berge im Sonnenlicht. Gegen 11 Uhr erreichten wir 
den Gipfel auf 2248.8 m ü.M. Leider verdeckten Nebel und Wolken die Sicht in 
Richtung Eiger, doch zeigten sich jetzt der Thunersee und unser Spiez im Son-
nenlicht. Während wir uns verpflegten, genossen wir die Wechselbilder, durch 
Wolken immer neu gestaltet. Unser Tourenleiter Werner offerierte uns dazu 
noch einen Gipfeltrunk. 

Nach der Rast stiegen wir ab über Rengglipass, Mittelberg, Schlieri und Louene. 
Wir bewunderten die Schluchten des Latrejebach und erreichten, vorbei am 
Pochtenfall, das Suldpintli. Unsere Oberschenkel freuten sich über die Sitzgele-
genheit und wir über das kühle Bier unter dem Sonnenschirm. Werner, unser 
weitsichtiger Organisator, bestieg sein Bike, welches er am Vortag abgestellt 
hatte und holte sein Auto in Aeschiried um uns wieder nach Spiez zu bringen.  

Für diesen wunderbaren Tag danken wir Werner herzlich!  
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Fyrabe-Walking vom 16.08.2011 zum Niesenbänkli 
Text/Bild: Fritz Neukomm 

Der Niesenbänkli Trail ist mit 9,6 km der längste Rundweg im Nordic Walking 
Zentrum Heiligenschwendi. Die Höhenzüge hoch über dem Thunersee bieten 
auf den Naturstrassen und den gepflegten Wegen, sowie der prächtigen Land-
schaft mit Sicht auf See und Berge ideale Voraussetzungen für diesen Sport. Die 
TeilnehmerInnen werden diese Behauptung sicher bestätigen. 

 

 

Kommende MTV-Anlässe 

Mi 12.10. 19.00 h Curling in Kandersteg P. Reichen 

Do/Fr 27./28.10. Bring- und Holtage Werkhof R. Holzer 

Do 03.11. 20.00 h Start Skifit Dürrenbühl F. Neukomm 

Di 06.12. 17.00 h Chlousehöck im ABZ Spiez HR. Luginbühl 

Do 15.12. 20.00 h Schlussturnen Dürrenbühl  

Di 20.12. 19.30 h Bänzejass Bellevue Spiez HR. Bützer 

Fr 27.01.12 Hauptversammlung Bellevue R. Holzer 
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Die Seite der Turnleiter 
 

Hirnjogging-Trainingstipps 
 

Trainieren der beiden Gehirnhälften 

Von Zeit zu Zeit etwas mit links tun, wofür du normalerweise die rechte Hand 
brauchst oder umgekehrt: Zähne putzen, Obst oder Gemüse schneiden, Tele-
fonnummer wählen, Jasskarten halten, Tür schliessen usw. 

 

Alltägliche Verrichtungen 

Mit geschlossenen oder verbundenen Augen: Joghurt öffnen und auslöffeln, 
Orange schälen, Schuhe binden usw. 

 

Sätze verfremden, z.B. 

Whictig ist eziing, dsas der ertse und der lettze Buhcstaen eneis Wtroes 
stemimn. Der Rset knan ein völilegs Durchrienanedr sein und trtozedm prboel-
mols gelseen wreden – Kroretkrummporgrae im Hrin mcehan es milogch. 

Du siehst: Es spielt keine Rolle, welche Reihenfolge die Buchstaben in einem 
Wort haben.  

 

Daneben sind Liegestützen doch ein Kinderspiel, oder? 

 

 
 

 
 
 

REISEN 2011/2012 Konzerte, Musicals & Theater 2011 
 
Kastelruther Spatzenfest 
06.10. – 09.10.2011 inkl. HP*** ab  Fr.   640.00 

Wellness & Nordic Walking in Badenweiler 
20.10. – 23.10.2011 inkl. HP*** ab  Fr.   560.00 

Abschlussfahrt Vals ð Graubünden  
04.11. – 05.11.2011 inkl. HP**** ab  Fr.   295.00 

Wellness & Gesundheitstage in Ungarn 
11.11. – 20.11.2011 inkl. HP**** ab  Fr. 1‘095.00 

Weihnachtsmarkt Einsiedeln 
26.11.2011 inkl. HP****  Fr.     40.00 

Weihnachtsmarkt Ulm 
02.12 – 03.12.2011 inkl. HP*** ab  Fr.    215.00 

Weihnachtsmarkt Stuttgart 
‚8.12. – 09.12.2011 inkl. HP*** ab  Fr.    195.00 

 

HP = Halbpension ZF = Zimmer mit Frühstück 

 
 

Weitere Reisen, Weihnachtsmärkte und Fahrten unter 
www.aska.ch 

 
13.10. Bruno Mars 
 (Carfahrt inkl. Ticket) Kat. 1 Fr. 115.00 

12.11. Apassionata 
 (Carfahrt inkl. Ticket)  Kat. 1 Fr. 156.00 

12.11. Musical Mamma Mia 
 (Carfahrt inkl. Ticket) Kat. 2  Fr. 171.00 

16.11. Bob Dylan & Mark Knopfler 
 (Carfahrt inkl. Ticket) Kat. 3  Fr. 140.00 

17.11. Söhne Mannheims 
 (Carfahrt inkl. Ticket) Kat. 2  Fr. 130.00 

12.12. Rammstein 
 (Nur Carfahrt)     Fr.   45.00 

13.12. Red Hot Chili Peppers   Fr.   45.00 
 (nur Carfahrt) 

27.01. Musikantenstadl 
 (Carfahrt inkl. Ticket) Kat. 1  Fr. 140.00 

04.02. Art on Ice 
 (Carfahrt inkl. Ticket) Kat. 2  Fr. 184.00 
 

Bei allen Angeboten der Sparte Musicals / Konzerte & 
Theater ist auch nur Fahrt möglich! 
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Happy Swimming vom 26.08.2011 - Einer kam…. 
Text/Bild: Fritz Neukomm  

Siehe da, ich war doch nicht ganz alleine. Tolle Ueberraschung, dass Willy 
Kummer von den Senioren+ mit mir zusammen diesen einmaligen Morgen ge-
noss. Spiegelglatter See, angenehme Wassertemperatur und ein wunderschö-
ner Sonnenaufgang. Was für ein Start in einen neuen Tag. Wo waren all die 
Wassersportler vom MTV? Nun ja, es ist ja bei uns auch immer etwas los.  

 

 

 

Arbeitseinsatz zu Gunsten Hogar Bambi 
E N G A G I E R T  -  F R E I W I L L I G 

Bericht: Fritz Neukomm / Foto Rolf Holzer/Nelly Stahel 

Auch im Europäischen Freiwilligenjahr durfte die Burgerbäuert Faulensee, für 
die Pflege der Alpweiden im Kiental, auf die Hilfe der Spiezer Männerturner 
sowie vieler weiterer Helfer zählen. 

Am Samstag 27. August fand der letzte von insgesamt 3 Einsätzen zum Entbu-
schen (Schwenten) der Alpweiden auf Brüggerbärgli am Fusse des Aermighorns 
statt. Das von der Pächterfamilie umgesägte Material musste zusammen getra-

gen und verbrannt werden. Im steilen und rutschigen Gelände eine anspruchs-
volle und schweisstreibende Angelegenheit, aber gleichzeitig ein ideales Fit-
nesstraining an frischer Bergluft. Riesige Feuer mit entsprechenden Rauchsäu-
len zeugten bald einmal davon, welch grosse Menge an Material zusammenge-
tragen wurde. Zwischendurch erfreute man sich an der herrliche Bergwelt mit 
den frisch verschneiten Gipfeln. Ausser einiger kleiner Blessuren und versengter 
Hemden verlief der Einsatz unfallfrei.  

Nach dem rund fünfstündigen Arbeitseinsatz wurden die Helfer mit einem 
währschaften Essen, inklusive Dessert sowie Kaffee und Kuchen verwöhnt. Der 
Präsident der Burgerbäuert, Ruedi Thomann, bedankte sich für den grossen 
Einsatz und betonte, wie wichtig die Pflege der Alpweiden sei. Die Bergbauern 
könnten diese Arbeiten selber gar nicht mehr bewältigen. Im Weiteren konnte 
durch diesen freiwilligen Einsatz auch ein ansehnlicher Betrag zu Gunsten der 
Kinder von Hogar Bambi generiert werden, wofür sich Marianne Fahrni herzlich 
bedankte. 

Müde aber voller Zufriedenheit begab sich die aufgestellte Truppe am späteren 
Nachmittag wieder auf den Heimweg. 
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Herbstwanderung vom 17.09.2011 

35 der 36 Angemeldeten fanden sich pünktlich um 07.40 Uhr auf dem Perron 1 
des Bahnhof Spiez ein. Der 36. Mann blieb leider verschollen – sein Schicksal ist 
heute (Sonntag) noch ungewiss. In reservierten Zugsabteilen wurden die „MTV-
Herbstwanderer“ via Bern nach Schüpfheim geführt. Hier erwartete ein reser-
vierter Zusatzbus die Gruppe und führte sie an ca. 20 Flüehlistationen vorbei – 
ohne Zwischenhalt – nach Sörenberg (Hier ist nun wirklich jeder Kuhstall und 
Heuschober an den ÖV angeschlossen).  

Im „Alpenrösli“ gab’s Kaffee und Gipfeli. Während 25 Wanderer den Anstieg in 
Richtung Rossweid unter die Füsse nahmen, gaben 10 einer Bergfahrt mit der 
Gondelbahn den Vorzug. Als die beiden Gruppen im Gebiet Rossweid wieder 
aufeinander trafen, wurden sie kurz geduscht. Das Wechselbad zwischen tro-
cken und nass wiederholte sich bis zum Zwischenhalt. Das vom OK Hansruedi 
und Therese Schneiter offerierte Apéro in Form von Getränken und Selbstgeba-
ckenem wurde im Trockenen eines Holzschopf‘s serviert. Zwischenzeitlich verlor 
der Regen den Kampf vorübergehend und so konnte die Gruppe trockenen 
Fusses bis zum Mittagsrastziel „Salwideli“ weiter wandern.  

Auf diesem Wanderabschnitt entstand die Frage des Tages: Fritz Neukomm 
erkundigte sich bei Werner Lehmann, ob er seine Wanderungen stets mit in 
Bügelfalten gelegte Hosen absolviere? Werner’s Begründungen waren so um-
fassend, dass eine Widergabe den Rahmen dieses Berichts sprengen würde *.  

Bei der Ankunft im Salwideli stellte sich heraus, dass unserer Wanderleitung 
vom Computer irregeführt wurde. Am angegebenen Objekt – ca. 100 m vom 
eigentlichen Ziel entfernt – bot man uns anstelle des Mittagessens ein Schlafen 
im Stroh an. Der Irrtum klärte sich sofort und wir wurden anschliessend im 
Zielobjekt mit dem vorbestellten hervorragenden Mittagessen verwöhnt. Ge-
stärkt und ausgeruht nahmen wir bei trockenem Wetter und angenehmen 
Temperaturen den Abstieg in Richtung Kemmeribodenbad unter die Füsse. Die 
diversen Begegnungen mit anderen Turnvereinen zeigte auf, dass es sich um ein 
äusserst beliebtes Wandergebiet handelt. Unterwegs trafen wir auf die Gedenk-
tafel zu Ehren der im Jahr 1981 an dieser Stelle mit einem Militärfahrzeug ins 
Tobel abgestürzten und dabei zu Tode gekommenen vier Soldaten.  

Kurz nach 16.00 Uhr traf die Gruppe am Wanderziel Kemmeribodenbad ein. 
Hier genossen die Optimisten eine der weltberühmten Meringuen oder „kein 
Dessert“ zum Preis von Fr. 4.50. Die Pessimisten verzichteten aufgrund des 
gefühlten Zeitdrucks auf das Dessert und begnügten sich mit einem Getränk. Im 
Rahmen dieses Aufenthalts fühlte sich eine Wespe von Hansueli’s Anwesenheit 
gestört und quittierte den Unmut mit einem Stich – zu seinem Glück ist der 
Gestochene nicht Allergiker. 

Da die wunderschöne Kemmeriboden-Postkutsche nur ca. 4 Personen aufneh-
men kann, mussten wir auf den extra für uns bereitgestellten Extrabus auswei-
chen, der uns anschliessend sicher nach Escholzmatt führte. Hier setzten wir die 
Rückreise mit der Bahn fort und trafen kurz nach 19.00 Uhr in Spiez ein.  

Wir bedanken uns bei Hansruedi und Therese Schneiter für die Organisation 
dieser schönen Herbstwanderung, an die wir uns noch lange und gerne zurück-
erinnern werden.  

 
Die MTV-Herbstwanderer 

 

* Kommentar von Werner Lehmann zur Frage des Tages: 

Nachdem ich zum "schönsten oder bestgekleideten" MTV-Wanderer erkoren 
wurde, möchte ich zum Bericht noch beifügen, dass ich meine eleganten Wan-
derhosen mit Bügelfalten speziell als "High Light" zur MTV-Wanderung mit 
Damenbegleitung angezogen habe, denn normalerweise trage ich diese jeweils 
nur zum Sonntags-Spaziergang oder für die Bergpredigt!  

 

 

 

< Die Bügelfalte 

 

 

„Kein Dessert“ > 
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Neu im MTV Spiez: Erwachsenensport Schweiz 35+ 
Fritz Neukomm 

Die Förderung und der Erhalt der Gesundheit stehen bei diesem Angebot im 
Zentrum. Auf den Kontakt untereinander während der Aktivitäten wird Wert 
gelegt. Abwechslungsreiche Ausdaueraktivitäten, vielseitige Kräftigungsformen, 
etwas gemeinsam für die Gesundheit und Fitness tun stehen im Zentrum. 

 

 

Wir gratulieren un-
seren Aktivmitglie-
dern Simon Capt 
und Peter Horisber-
ger zum erfolgrei-
chen Abschluss der 
sechstägigen STV 
Ausbildung zum esa-
Leiter 35+. 

 
 

Spielplan der Volleyballmeisterschaft 
Turnverband Berner Oberland / Kat. B 

Saison 2011/2012 

 
Datum Zeit Halle Ort Heimteam Gast 
28.10.11 20.30 Räumli Spiez MTV Spiez MTV Strättligen 

21.11.11 20.15 Moos Matten MR Matten MTV Spiez 

07.12.11 20.30 Gotthelf Thun MTV Strättligen MTV Spiez 

21.12.11 20.15 Am Bach Uetend. MR Allmend. Sen MTV Spiez 

20.01.12 20.30 Räumli Spiez MTV Spiez MR Matten 

01.02.12 20.30 Roggern Einigen MR Einigen Sen. MTV Spiez 

17.02.12 20.30 Räumli Spiez MTV Spiez MR Allmend. Sen. 

14.03.12 20.30 Roggern Einigen MTV Spiez MR Einigen Sen.  

 
Die Volleyballer hoffen auf einen starken Zuschaueraufmarsch! 

 

Geburtstagsgratulationen! 
01.09.2011 bis 31.12.2011 

 

Zum 91. Geburtstag 
ü Probst Arnold geboren am 24.11.1920 

 

Zum 90. Geburtstag 
ü Spring Hans geboren am 09.10.1921 
ü Steiner Ueli geboren am 09.10.1921 

 

Zum 87. Geburtstag 
ü Brassey Georges geboren am 04.12.1924 
ü Kuster Hans geboren am 15.12.1924 

 

Zum 86. Geburtstag 
ü Bischoff Karl geboren am 26.10.1925 
ü Steiner Walter geboren am 01.12.1925 

 

Zum 85. Geburtstag 
ü Freidig Gottlieb geboren am 14.12.1926 

 

Zum 84. Geburtstag 
ü Ribi Edgar geboren am 04.12.1927 

 

Zum 83. Geburtstag 
ü Mathys Anton geboren am 30.09.1928 
ü Stämpfli Hans geboren am 09.09.1928 

 

Zum 80. Geburtstag 
ü Jost Hans geboren am 12.11.1931 

 

Zum 75. Geburtstag 
ü Hotz Ernst geboren am 12.11.1936 
ü Meier Hansruedi geboren am 14.10.1936 

 

Zum 70. Geburtstag 
ü Trachsler Peter geboren am 22.11.1941 
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